
Protokoll des Seniorenbeirats für Februar 2024 
 
Anwesend: Degenhard Christen (Sprecher). Claus Beissner, Renate 
Dieckfoß, Bernd Dittmer, Herbert Güttler. Entschuldigt: Klaus Dieter 
Trump. 

 
Der Seniorennachmittag im Soltstraatenhus mit dem Besuch von Daniel 
Stephan, dem Leiter der Polizei-Station Lauenburg, sowie dem Musiker 
Reini Kirsch fand das gewohnte positive Echo bei den Besuchern. 
Nachdem der Polizei-Hauptkommissar bereits kurz nach seiner 
Ernennung Gast bei den Senioren gewesen war, fand er mit seinen 
neuen Ausführungen über Betrugsfälle bei und mit Senioren wieder ein 
aufmerksames Publikum. Die Feststellung: „Man kann nicht genug 
warnen“, fiel auf fruchtbaren Boden. Der Beirat wird die Polizei häufiger 
zu Gast haben. 

 
Der Beirat beschäftigte sich auf seiner Sitzung mit den Vorbereitungen 
zur Wahl im März, die hauptsächlich in der Hand der Stadt liegt. Mit den 
Beauftragten soll der Vorgang noch einmal besprochen werden. Geklärt 
muss werden, ob offen oder geheim abgestimmt wird. Bis zu diesem 
Zeitpunkt haben insgesamt neun Bewerber sich bei der Stadt 
Lauenburg gemeldet. Vor der Wahl wird den Kandidaten eine 
Vorstellung ihrer Person eingeräumt, die eine Länge von drei Minuten 
nicht überschreiten sollte. 

 
Während der Auszählung der Stimmen wird ein Vertreter der VHH zu 
Wort kommen, der die Fahrkartenfrage in den VHH-Bussen erörtern 
wird. Bisher ist ungeklärt, ob weiter Barzahlung in Lauenburg gestattet 
ist oder ob hier auch mit Paykarten wie in Hamburg gearbeitet wird. 

 

In der Zwischenzeit hat sich herausgestellt, dass die beiratseigene 
Lautsprecheranlage im Soltstraatenhus nicht mehr benötigt wird. Diese 
ist noch bei Service-Weiss geparkt. Sie soll unter Umständen an dieses 
Unternehmen verkauft werden. Der Beirat will die zugehörigen drei 
Mikrofone behalten, wenn diese kompatibel mit der Anlage im 
Versammlungshaus sind, um bei Umfragen flexibler zu sein. 

 
Sprecher Christen hat die bisherigen Bewerber für den Beirat für den 
14. Februar in das BeLaMi zu einem Vorgespräch eingeladen. Diese 
Zusammenkunft ist auf Initiative des Sprechers zustande gekommen. 
Kritik wurde daran geäußert, dass nicht zunächst die gesamte Frist 
abgelaufen sei, um möglichen Spät-Bewerbern gleiche Chancen 
einzuräumen. 
 

 



Der Seniorenbeirat wird sich mit einem Stand an der Lauenburger 
Ehrenamtsmesse beteiligen. Die Besetzung soll mit dem neuen Beirat 
abgestimmt werden. Mit neuen Flyern und Reiseprogrammen sollen die 
Aufgaben des Seniorenbeirats Interessenten nahegebracht werden. 

 
Pläne, das 40-jährige Bestehen des Seniorenbeirats in einer kleinen 
Feierstunde im neuen Cafe im Medienzentrum zu würdigen, werden 
weiterverfolgt. Der Kreis der Gäste wurde definiert und auf 25 Personen 
oder Institutionen festgelegt. Der Beirat wird den Wortlaut der Einladung 
festlegen und an P. Reimer übersenden, der die Einladungen gestaltet. 

 
Die nächste Beiratssitzung am 15. März wird der alte und der neue 
Beirat gemeinsam gestalten. Hier wird sich der neue Beirat 
konstituieren und die Aufgaben-Verteilung für die neue Amtsperiode 
vornehmen. 

 
 
Protokoll: Claus Beissner 


